Thronfeier : Begehen der perfekten Symbiose zwischen 
dem König und dem Volk 


Rabat-Der 23. Jahrestag der Besteigung seiner Majestät des 
Königs Mohammed VI, möge Gott ihm Beistand zuteilwerden 
lassen, des Throns seiner glorreichen Vorfahren, wird am 
Samstag, dem 30. Juli 2022 begangen werden und ist eine 
neue Gelegenheit, zwecks dessen die starke Symbiose 
zwischen den Marokkanern und dem glorreichen Thron der 
Alawiten zu verherrlichen und sich die multiplen Realisationen 
zu vergegenwärtigen, welche vonseiten des Königreichs unter 
der aufgeklärten Führung seiner Majestät des Königs 
eingebracht wurden. 


In der Tat ist der 30. Juli ein Datum, welches den Herzen aller 
Marokkaner naheliegt, welche darin ein Moment der 
Kommunion und der Freude sehen, zwecks dessen ihre 
unverrückbare Anhänglichkeit der majestätischen Person des 
Souveräns und den unwandelbaren Banden der Beia 
gegenüber zum Ausdruck zu bringen, was einen soliden Pakt 
konstituiert, welcher nicht mehr damit einhält, seit eh und je 
und in allen Umständen den Thron mit dem Volk zu vereinen. 


Die Thronfeier versinnbildlicht somit auf die eindrucksvollste 
Art die enge Union, welche jederzeit zwischen dem Volk und 
der erlauchten Dynastie der Alawiten vorherrscht, eine 
Kommunion, welche den gemeinsamen Kampf für die Freiheit 
und für die Unabhängigkeit schmiedet, ohne Umschweife die 
Größe der marokkanischen Nation, die Solidität ihrer 
Institutionen und das Vertrauen ihres Volkes zu einer 
aufblühenden Zukunft in Erinnerung ruft, unter Zuhilfenahme 
einer Monarchie, welche Garantin des Fortbestands und der 
Kontinuität des Staates ist. 


In seiner Ansprache an die Nation anlässlich des 14. 
Jahrestages seiner Thronbesteigung (am 30. Juli 2013) hat 
seine Majestät der König bekräftigt, dass die Throngedenkfeier 
„nicht nur deine konstante Loyalität an deinen Erstdiener 
verkörpert, dem die Mission zufällt, die Steuerung 
sicherzustellen und deine Einheit unter Schutz zu halten“. 


Diese Feier, fügte der Souverän hinzu, symbolisiert auch die 
konstant erneubare Bekräftigung des Paktes des Treueids, 
vermittels dessen wir uns gegenseitig dazu verpflichten, 
Marokko auf den Weg des Fortschritts, der Prosperität, der 
Entwicklung und der Stabilität voranzutreiben. Sie gibt zu 
guter letzt einen spürbaren Ausdruck für deine Anhänglichkeit 
an die unverrückbaren Konstanten und an die heiligen Werte 
der Nation“. 


In der Tat und seit seiner Thronbesteigung berief sich der 
Souverän darauf, sozialwirtschaftliche Baustellen auf die 
Schiene zu bringen, und dies parallel zu den politischen und 
institutionellen Reformen, welche seine Majestät in die Wege 
geleitet hat, als Antwort auf die Aspirationen seines treuen 
Volkes. Das Begehen der Thronfeier ist also eine nützliche 
Gelegenheit, zwecks dessen die Bemühungen klar 
herauszustellen, welche in diesem Rahmen vonseiten des 
Königs an den Tag gelegt werden, zwecks dessen insbesondere 
die Würde des marokkanischen Bürgers und dessen Entfaltung 
zu respektieren. 


Den Beobachtern zufolge hat die Thronbesteigung seiner 
Majestät des Königs am 30. Juli 1999 die Weichen für den 
Beginn einer neuen Ära gestellt, welche durch beträchtliche 
Vorsprünge in den mannigfaltigen Bereichen markiert ist, und 
dies sowohl politisch und diplomatisch als auch wirtschaftlich 
und sozial. 


Die ehrgeizigen Reformen, welche vonseiten Marokkos in den 
letzten zwei Jahrzehnten auf die Beine gestellt wurden, haben 
unleugbar dazu beigesteuert, Marokko auf einen höheren 
Rang der Demokratisierung, der Modernisierung und der 
Entwicklung gehievt und haben Marokko zu einer immensen 
offenen Baustelle auswachsen lassen, welche auf dem Weg der 
Emergenz und des Aufschwungs rundum engagiert ist. 


Zu Gunsten der aufgeklärten Vision des Königreichs hat sich 
das Königreich in eine tugendhafte Dynamik der Reform und 
der Modernisierung engagiert, welche insbesondere als Gerüst 
die Qualifizierung der Humanressourcen und die Ausarbeitung 
der sektoriellen Politiken hat, welche unter anderem die 


Bildung, die Administration, die Justiz, die Industrie, die 
Energie und die Landwirtschaft abdecken. 


Diese Dynamik ist im Rahmen des Willens seiner Majestät des 
Königs Mohammed VI zu sehen, zwecks dessen eine globale 
und integrierte Entwicklung des gesamten Landes zu 
gewährleisten, eine soziale Gerechtigkeit einzuführen, die 
Stelle des Königreichs auf der regionalen und internationalen 
Szene zu konsolidieren und die Werte der Demokratie und des 
Modernismus zu konsekrieren, und dies in perfekter Harmonie 
mit den Fundamenten der marokkanischen Identität und den 
konstitutiven Werten des Gerüstes des Nationalstaates. 
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